
( 77 ° )

Man kann bei ihr um 4 so wie um 5 Uhr Mo
natsweise, für 7, 8 und 9 Thlr. zu Mittag spei
sen, auch gibt sie außer Haufe einen Mittags,
Tisch zu 4 auch 5 Thlr., so wie man auch Abend,
 essen von 7 Uhr an zu jeder Stunde bereit findet.

Zugleich ist sie erbötig, auf vorherige Bestellung,
Traktamente von jeder beliebigen Anzahl Schüs,
sein auszurichten. Ihr Wein Langer ist mit einer
großen Anzahl vorzüglicher sowohl, als gewöhmi,
cher Weinsorten versehen. Aufö äußerste wird sie
sich beeifern, durch schmackhafte Zubereitung der
 Speisen sowohl, als durch die Güte der Weine,
so wie durch prompte Bedienung, den ihr jetzt
schon von ihren bisherigen Gasten zu Theil ge,
wordenen Beifall, fernerhin von Jedermann, wel,
cher ihr zusprechen wird, aufs vollkommenste zu
verdienen.

16. Roller und Huste, Wachsleinen, und-
Wachstaffent, Fabrikanten in Leipzig empfehlen
sich bevorstehende Braunschweiger Laurenttl-Mes,
 se abermals mit einem wohl assortirten Laagcr
der modernsten Wachsleinen, in allen Breiten und

Farben, Mahagoni und Tückschen Marmor, wovon
 , superfein 1 St. ä 14, mittelfein und ordinär,aber

i St. 2 rssz Ellen Leipziger halten; so wie auch in
rz und £ breiten WachStaffent den Pariser Stab 2 -

24 und ge Gr. von vorzüglicher Qualität, haben
 ihr Laager am alten Stadtmarkt in Hrn. Eggelings
Hause, und werden es sich zur Wicht machen, jeden
Ihrer schätzbaren Aufträge mit der strengsten Sorg,
fall zu vollziehen-

17 . ES will der Bäckermeister Schleyermacher seinen
vor dem Kölnschen Thore, ohnweit der Allee gele,
genen Garten, aus freier Hand verkaufen; Lieb,
Haber wollen sich gefälligst bei ihm selbst melden.

Trakteur vor dem Franks. Thor.

ix. Unterzeichnete ist Willens Unterricht im Kleider
machen und andern weiblichen Arbeiten zu geben,
 und empfiehlt fich hiermit einem geehrten Publikum
bestens. Katharina Keitz,

wohnhaft in der untersten Schäfergasse Nr. 546.

 19. Mein Sohn, Hermann Heinmüller, aus Asche,
roth, ist mit einem Passe in das Inland von der

hohen Polizei versehen, alS Schmiebegeselle auf die
Wanderschaft gegangen. Da mir nun dessen Aufent,

alt unbekannt ist, so ersuche ich ihn hierdurch sich
innen 4 Wochen zu stellen, um der Konskription

 zu genügen. Georg Heinmüller.
 20. Don dem diesjährigen Westphäl. Hos, undSta"'

Kalender sind bei mir in meiner Wohnung
auch im Jusiiz-Ministerio noch Excmpla»

Wicker, Unterneust '' &gt;

rr. Geschickte Steinguth, und d t
verändern wellen, oder A-'

 der dem Unterzeichnet» u i
Eh, vom

22. Bei der Verlegung Meiner Fabrique nach Decker,
Hagen und den Abbrechungen meiner hiesigen Labor
raroria, wünsche ich folgende Baumattrialen zu
verkaufen: eine Ruthe zum dritten Theil behauene
Mauersteine; drei dis vier lausend Backsteine; ei,
nige Fuder Ducksteine, worunter zwei Stück von
55 uny 6 Fuß lang, iZ und l 5 Zoll Quadrat für
Backofen und Braupfannen sehr schön; einige hun,
dert Fuß Tannen; circa 2000 Quadratfuß Platten
 und überdem noch eine beträchtliche Quantität Ei,
chen und Tannen Bauholz, welches aber erst um
November zum Abbrechen kommt; 3 2 4000 Pfund
Knochenfett, zum Wagcnschmier anstatt Theer für
Land, Oekonomen und besonders schön, ich ersuche
die Liebhaber sich deswegen bei mir zu melden.

Georg Cvert Habich, in der Salpeter,
siederei am Weser Thor.

23 . Da ich bet der Verlegung meiner Fabrique die

hiesige Knochensammlnng nicht entbehren kann' die
wöchentlich durch mein Geschirr abgeholt werden
und jährlich etwa 1400 Zentner beträgt, so wün
sche ich, vast sich irgend ein hiesiger rechtlicher Haus,
 besitzer, welcher den nöthigen Gelaß hat, der nicht
besonders groß zu sein braucht, dazu verstehen
möchte und mit mir deefalls überein käme.

Georg Evert Habich, in der Salpeter,
siederei am Weser Thor.

24. S i m 0 n s er Blank aus Elberfeld beziehen bevor,

stehende Kasseler Herbst-Messe zum erstenmal mit
folgenden Artikeln von ihrer eigenen Fabrtke, als:
Halb undganz seidene Westen, dergleichen von Wolle,
NanquinetS, R»pS, Dymitis, Madras-Zeug zu
Kleidern von verschiedener Qualität; ferner Madras-
Tücher, von 4 bis 10/4 Brbt. groß. Ihre Nider,
läge ist auf der Königsstraße Nr. 142. Sie versi,
chern rcellc Bedienung und empfehlen sich bestens.

25. Vor dem unterzeichneten Liquidator des Arrondis,
sements Hannover hat der Herr Spezial,Kommissar
des königl. Kriegeministerit zu Kassel Wegue, durch
spezielle Vorschrift Sr. Exzellenz des Herrn Kriegs,
Ministers Grafen von Höne dazu beauftragt, erklär
ret, daß die nachbemeldeten, von der Ren»*

 zu Hannover, den vereinten Hann»-
schaften, der Kalenberg, un" t ; h .

Landschaft und der Lün»^ \ k,

mals ausgestellten r
welche zufol-" . m £ el • c

und 2 s '

•».ff, (j »gsset gehören vt -

mintstricen sind, sich dermalen nicht finre« und vre,

rXentkoniM » rn ^aunoyer. 2- vo.prn ver jnr«»«

dentasse daseck st geportg; i.vom 27. Dezemv.
über 600 Thit&gt;, st- vom /4 A

vo^i». März ^.hlr.,
n 31. Mai 1502 übe: ., sämtlich in

. - .e&gt;; i ic, iu 3 unti b) vorhin der


